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Gedenktag 

 

LESUNG   2 Tim 2, 4-10. 3, 10-12 

 
Alle, die in Christus Jesus ein frommes Leben führen werden verfolgt werden 

 

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an Timótheus. 
 

Keiner, der in den Krieg zieht, 

lässt sich in Alltagsgeschäfte verwickeln, 

denn er will, dass sein Heerführer mit ihm zufrieden ist. 
 

Und wer an einem Wettkampf teilnimmt, 

erhält den Siegeskranz nur, wenn er nach den Regeln kämpft. 
 

Der Bauer, der die ganze Arbeit tut, 

soll als erster seinen Teil von der Ernte erhalten. 
 

Überleg dir, was ich sage. 

Dann wird der Herr dir in allem das rechte Verständnis geben. 

Denk daran, 

dass Jesus Christus, der Nachkomme Davids, 

von den Toten auferstanden ist; 

so lautet mein Evangelium, für das ich zu leiden habe 

und sogar wie ein Verbrecher gefesselt bin; 

aber das Wort Gottes ist nicht gefesselt. 
 

Das alles erdulde ich um der Auserwählten willen, 

damit auch sie das Heil in Christus Jesus 

und die ewige Herrlichkeit erlangen. 
 

Du aber bist mir gefolgt in der Lehre, 

im Leben und Streben, 

im Glauben, in der Langmut, der Liebe und der Ausdauer, 

in den Verfolgungen und Leiden, 

denen ich in Antióchia, Ikónion und Lystra ausgesetzt war. 

Welche Verfolgungen habe ich erduldet! 

Und aus allen hat der Herr mich errettet. 

So werden alle, 

die in der Gemeinschaft mit Christus Jesus 

ein frommes Leben führen wollen, verfolgt werden.     



ANTWORTPSALM   Ps 31 (30), 3b-4. 6 u. 8. 16b-17; (R: vgl. Ps 31 (30) 6a) 

 

R. Herr, in deine Hände lege ich meinen Geist R.  

 

Sei mir ein schützender Fels, 

eine feste Burg, die mich rettet. 

Denn du bist mein Fels und meine Burg; 

um deines Namens willen wirst du mich führen und leiten. – R. 

 

In deine Hände lege ich voll Vertrauen meinen Geist; 

du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott. 

Ich will jubeln und über deine Huld mich freuen; /  

denn du hast mein Elend angesehn, 

du bist mit meiner Not vertraut. - R 

 

In deiner Hand liegt mein Geschick; 

entreiß mich der Hand meiner Feinde und Verfolger! 

Lass dein Angesicht leuchten über deinem Knecht, 

hilf mir in deiner Güte! – R. 

 

 

RUF VOR DEM EVANGELIUM   Jak 1, 12 

 

Halleluja. Halleluja. 

Glücklich der Mann, der in der Versuchung standhält; 

denn wenn er sich bewährt, 

wird er den Kranz des Lebens erhalten. 

Halleluja. 

 

 

EVANGELIUM   Mt 16, 24-27 

 
Wer mein Jünger sein will, der verleugne sich selbst 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus. 

 

In jener Zeit 

sagte Jesus zu seinen Jüngern: 

Wer mein Jünger sein will, 

der verleugne sich selbst, 

nehme sein Kreuz auf sich 

und folge mir nach. 

Denn wer sein Leben retten will,       → 

wird es verlieren; 



wer aber sein Leben um meinetwillen verliert, 

wird es gewinnen. 

 

Was nützt es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, 

dabei aber sein Leben einbüßt? 

Um welchen Preis kann ein Mensch sein Leben zurückkaufen? 

 

Der Menschensohn 

wird mit seinen Engeln in der Hoheit seines Vaters kommen 

und jedem Menschen vergelten, wie es seine Taten verdienen.  

 
 


